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Münster (MA) Der ukrainische 
Unabhängigkeitstag wird nun 
bereits zum zweiten Mal über-
schattet vom russischen An-
griffskrieg begangen, der seit 
eineinhalb Jahren andauert. 
Mittlerweile ist die Berichter-
stattung für viele fast alltäg-
lich geworden, doch für die 
Menschen vor Ort bedeutet 
der Krieg jeden Tag aufs Neue 
Angst, Leid und Tod. Als Zeichen 
der Solidarität mit der Ukraine 
und zugleich als Symbol für ei-
nen freien, friedlichen europä-
ischen Kontinent weht heute 
am Münsterer Rathaus die uk-
rainische Flagge.  Gehisst hat 
sie Yana Lysenko von der Flücht-
lingsbetreuung der Gemeinde 
Münster, die selbst aus der Uk-
raine stammt. In der Verwaltung 
betreut und berät sie Geflüchte-
te und unterstützt sie dabei, sich 
in Münster - konfrontiert mit ei-

ner fremden Kultur und Sprache 
- schnell zurechtzufinden. „Aus 
Gesprächen weiß ich, dass die in 
Münster lebenden Ukrainer sehr 
dankbar sind für die große Soli-
darität und Hilfsbereitschaft, die 
ihnen entgegengebracht wird“, 

berichtet Lysenko. „Und so eint 
uns an diesem Tag die Hoff-
nung, dass die Ukraine ihren 
nächsten Unabhängigkeitstag 
wieder in Freiheit und Frieden 
feiern kann.“  (Foto: GM/Meike 
Mittmeyer-Riehl)

Münster zeigt Solidarität am Unabhängigkeitstag der Ukraine 

Münster (jedö) Mit einem au-
ßergewöhnlichen Angebot 
hat die Christliche Gemeinde 
Münster 30 Jungen und Mäd-
chen im Alter von vier bis zwölf 
Jahren die vorletzte Woche der 
Sommerferien versüßt: Von 
Montag bis Samstag durften sie 
im Gemeindedomizil im Gewe-
begebiet „Auf der Beune“ unter 
Betreuung und Anleitung mit 
sage und schreibe 40.000 Bau-
klötzen werkeln. Entsprechend 
mächtige Bauwerke kamen he-
raus. 
Die Klötze hatte die Gemeinde 
eigens für ihre Ferienspiele ge-
liehen. Angeliefert wurde das 
Material mit einem Gesamt-
gewicht von sieben Tonnen 
in 140 Boxen. „Weil die Papas 
und Opas bestimmt auch Lust 
haben, mal in so vielen Bau-
klötzen zu wühlen, haben wir 
zum Abschluss am Samstag 
einen Papa-Opa-Kind-Tag orga-
nisiert“, lachte Alysa Pelletier, 
eine der sechs Betreuerinnen 
und Betreuer, die helfenden 
Hände in der Küche nicht ein-
gerechnet.
Die Kinder, die teilnahmen, ge-
hören überwiegend, aber nicht 
ausschließlich der Christlichen 
Gemeinde an. „Jedes Kind 
durfte einen Freund mitbrin-
gen“, so Pelletier. Aufgeteilt in 

drei Altersgruppen, begann je-
der Tag mit einer kindgerech-
ten Bibelgeschichte, in der mit-
unter auch der Bezug zu den 
späteren „Bauarbeiten“ herge-
stellt wurde. „Am Donnerstag 
ging es zum Beispiel um die 
Stadtmauer von Jerusalem, um 
Zerstörung und Wiederaufbau, 
auch um die generelle Funk-
tion einer Stadtmauer“, sagte 

Pelletier, die als Geschichtsleh-
rerin arbeitet. Die ältesten Kids 
lasen die Bibelstellen dabei 
selbst. „Wir versuchen, bibli-
sche Wahrheiten mitzugeben.“
Neben Häusern, Brücken und 
ganzen Forts versuchten sich 
die jungen Baumeister dann 
beispielsweise auch im Nach-
bau des Tempels Salomons 
oder des Babylonischen Turms. 

Daneben standen Malen, To-
ben und Wasserspiele auf dem 
Programm. Auch ein Mittages-
sen erhielten die Kinder, deren 
Familien für die Teilnahme nur 
einen symbolischen Beitrag 
zahlen musste, täglich. Am 
Samstag stand auch ein Ausflug 
zu einer Kiesgrube bei Baben-
hausen an. 
Tags drauf mussten 7.000 Kilo 
Bauklötze wieder aus dem Ge-
meinderaum verschwunden 
sein: Am Sonntag wurde er 
wieder für den Gottesdienst 
der 160 Gemeindemitglie-
der, die vor allem in Münster 
und Altheim, aber auch in 
Eppertshausen, Dieburg und 
Groß-Zimmern wohnen, be-
nötigt. Seit sich die Christli-
che Gemeinde 1997 aus einem 
Haus-Bibelkreis entwickelte, 
ist sie stetig gewachsen. „2004 
war unsere Gemeinde bereits 
40 Personen groß“, blickte Car-
lo Schneider im Rahmen der 
Ferienspiele auf die Anfänge 
zurück. 
Der Münsterer Unternehmer, 

der kürzlich den Pflegedienst 
Heymanns und Schneider in 
neue Hände gab (wir berichte-
ten), ist seinerseits von Beginn 
an dabei. 2005 baute die Ge-
meinde auf einem 1.500 Qua-
dratmeter großen Grundstück 
auf der Beune, finanzierte dies 
wie alle ihre Aktivitäten durch 
freiwillige Spenden (Kirchen-
steuer zahlen die Gläubigen der 
freikirchlichen, auf den theolo-
gischen Wurzeln der Reforma-
tion gewachsenen Gemeinde 
nicht) und hatte laut Schneider 
„das Ding nach 15 Jahren abbe-
zahlt“.
Mittlerweile kommt die junge 
Gemeinde, in der das Durch-
schnittsalter bei 35 Jahren 
liegt, in manchem - von einem 
halben Dutzend „Moderato-
ren“ im Wechsel durchgeführ-
ten - Gottesdienst bereits an 
ihre Kapazitätsgrenze. Die Sor-
gen vieler evangelischer und 
katholischer Gemeinden, in 
denen nur noch wenige Men-
schen zur Andacht kommen, 
hat die Christliche Gemeinde 
Münster nicht. Reichten ganz 
am Anfang noch der Keller 
eines Privathauses und dann 
fünf Jahre lang ein Raum der 
Münsterer Langsmühle aus, 

so wird es heute beim Gottes-
dienst recht eng. Fast alle Mit-
glieder sind jedes Mal dabei, 
„wobei es bei uns nicht die 
klassische Mitgliedschaft gibt“, 
wie Schneider anmerkt. „Jeder 
weiß aber, wer dazu gehört.“
Enorm wichtig sei der bibelt-
reuen Gemeinde neben Luthers 
Leitsätzen und dem Glauben 
an die Erlösung durch Jesus 
Christus auch der irdische sozi-
ale Zusammenhalt, stellt Carlo 
Schneider heraus: „Wir haben 
Menschen aus allen Schichten 
bei uns - und jeder gibt freiwil-
lig das, was er kann, jeder hilft 
jedem. Das Persönliche ist bei 
uns einfach anders gegeben als 
in den Großkirchen.“ 
Alysa Pelletier ergänzt: „Die Bi-
bel fordert uns auf, aufrichtig 
und ehrlich zu sein.“ All das 
versucht die formal als Orts-
gruppe des Vereins für Missi-
on und Diakonie organisierte 
Christliche Gemeinde Münster 
permanent und konsequent zu 
leben. Ein aktuelles Beispiel ist 
die Aufnahme vieler ukraini-
scher Flüchtlinge. „Ich glaube, 
die Familien unserer Gemein-
de haben an die 80 Ukrainer 
untergebracht“, überschlägt 
Schneider.

Biblische Wahrheiten und 40.000 Bauklötze
Christliche Gemeinde Münster wächst stetig / Außergewöhnliches Ferienspiel-Angebot

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bauhaus, 
Bauzentrum 

Andre&Oestreicher, 
Easy Apotheke, 

Heusslein Hören & 
Sehen, JYSK, LIDL, 
McDonald’s, Netto, 

Norma, Thomas Philipps 

Ein Paradies für Baumeister: Bei den Ferienspielen der Christlichen Gemeinde Münster konnten 30 
Kinder (auf dem Foto einige von ihnen) eine Woche lang mit 40.000 Bauklötzen werkeln. 
�  (Fotos: jedö)

Auf der Beune hat sich die Christliche Gemeinde Münster ihr Domizil geschaffen. Inzwischen ist 
es abbezahlt, allein durch Spenden. Das Foto zeigt den Garten auf der Rückseite.
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Eppertshausen (EA) Der öku-
menische Einschulungsgottes-
dienst für die Schulanfänger 
der Stephan-Gruber-Schule  
findet am Dienstag, 5. Septem-
ber, um 9.15 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Sebastian statt.
Die Einschulungsfeier beginnt 
dann um 10.15 Uhr in der Bür-
gerhalle Eppertshausen.

Einschulung an der 
Stephan-Gruber-    

Schule

Eppertshausen (EA) Der nächs-
te Transport, der gesammelten 
Hilfsgüter nach Sincrai bringt, 
wird im Oktober geladen. Hier-
für werden wieder gut erhal-
tene Kleider, Bettwäsche und 
Handtücher, funktionstüchtige 
Fahrräder, Haushaltselektroge-
räte und Kinderwägen, sons-
tiges Babyzubehör und Werk-
zeug gesammelt.
Die Sachspenden können an 
den beiden Samstagen, 9. und 
16. September jeweils in der 
Zeit von 10 bis 12 Uhr im Lager 
in der ehemaligen Mehrzweck-
halle der Gemeinde Epperts-
hausen (Im Niederfeld 22) ab-
gegeben werden.

Spendenannahme             
für Rumänien

Eppertshausen/Münster (EA) 
Die ev. Kirchengemeinden 
Groß-Zimmern, Dieburg, 
Münster, Eppertshausen, 
Altheim und Harpertshausen 
und Messel  laden zu einem 
gemeinsamen Freiluft-Got-
tesdienst im schönen Ambi-
ente an der Waldschule in 
Groß-Zimmern ein. 
Es wird empfohlen per Rad 
oder in Fahrgemeinschaften 
zum Veranstaltungsort zu 
kommen. Falls der Gottes-
dienst aus Gründen von ext-
rem schlechtem Wetter oder 
Waldbrandgefahr in die Kirche 
von Groß-Zimmern verlegt 
werden muss, bittet man, sich 
über die Presse oder die Web-
seiten der Kirchengemeinden 
zu informieren.  

„Sommerkirche“ in 
Groß-Zimmern

Münster (MA) Herzliche Ein-
ladung zum Konzert „Immer 
nur lächeln…“ in der Evange-
lischen Martinsgemeinde am 
Sonntag, 10. September, um 16 
Uhr. Es erwartet die Besucher 
ein wieder fröhliches Operet-
tenprogramm, italienische Lie-
der und feierliche Orgelmusik.                                                                                                                                      
Es wirken mit: Juliane 
Wingenbach (Gesang), Mar-
co Orschler (Gesang) und 
Jan Feltgen (Klavier/Orgel).                                                                                                                                      
Der Eintritt ist frei. Über eine 
Spende freuen sich die Künstler.

Konzert „Immer nur 
lächeln“…

Eppertshausen (EA) Am 16.Sep-
tember ab 17 Uhr ist es wieder 
soweit.  Der CDU-Gemeinde-
verband Eppertshausen lädt ein 
zum beliebten Weinfest an der 
Bürgerhalle. Neben verschiede-
nen leckeren Weinsorten und 
kulinarischen Köstlichkeiten, 
gibt es wieder ein unterhaltsa-
mes musikalisches Programm. 
Weitere Infos folgen. 

Weinfest der CDU 
Eppertshausen

Männerchor: Die nächsten 
Proben sind an den Donners-
tagen, 31. August und 7. Sep-
tember, um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“.
Der Chor singt am Freitag, 1. 
September, um 18 Uhr im Got-
tesdienst anlässlich der gol-
denen Hochzeit von Heinrich 
und Edith Gotta in der kath, 
Kirche. Die Sänger treffen sich 
um 17.15 Uhr in der Kirche 
zum Durchsingen. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Treffen der OWK-Frauen am 
Dienstag, 5. September, in 
der Fve Vereinsgaststätte, Nie-
der-Röder-Straße 99 in Epperts-
hausen, um 18 Uhr.

Odenwaldklub                  
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Das Ange-
bot eines offenen Radlertreffs 
hat guten Zuspruch erfahren. 
Eine kleine Gruppe hat sich 
im August mit dem Fahrrad 
auf den Weg nach Seligenstadt 
gemacht und eine sehr schöne 
Tour erlebt. 
Frau Wanschura hat sich auch 
für den ersten Donnerstag 
im September eine schöne 

Wegstrecke ausgedacht. Alle In-
teressierten sind am Donners-
tag, 7. September, zur nächsten 
Radeltour eingeladen. Diesmal 
ist ein Zwischenhalt an einem 
besonderen Ort geplant, dessen 
Reservierung zum Zeitpunkt 
der Ankündigung jedoch noch 
nicht in trockenen Tüchern 
war – die Teilnehmer dürfen 
also gespannt sein. Treffpunkt 

ist um 9:30 Uhr an der Bürger-
halle in Eppertshausen, Vor-
platz Haupteingang. Von dort 
geht es mit Haltepunkten und 
Pausen, die selbstverständlich 
an die Bedürfnisse der Teilneh-
mer angepasst werden, auf eine 
Gesamtstrecke von ca. 40-50 
km. Ein verkehrssicheres Fahr-
rad und ein Fahrradhelm ist 
Voraussetzung für die Tour. Es 

wird darauf hingewiesen, dass 
jeder Teilnehmer eigenverant-
wortlich unterwegs ist und die 
SHE für ihre Radfahrten keine 
Haftung übernimmt. 
Wer Interesse hat an der Tour 
am ersten Donnerstag im Sep-
tember mit dabei zu sein, mel-
det sich bitte kurz bei Elisabeth 
Wanschura (Tel. 31307) an. Gäs-
te sind herzlich willkommen.

SHE-Radler: Einladung zur zweiten Radltour am kommenenden Donnerstag

Eppertshausen (EA) Am 10. Sep-
tember startet ab 9 Uhr der 3. Ep-
pertshäuser Storchenlauf. 
Alle Kinder bis 6 Jahre, die beim 
kostenlosen Bambini-Lauf star-
ten, erhalten eine Medaille. Die 

drei Erstplatzierten erhalten wie 
die Jugendlichen und Erwachse-
nen die begehrte Storchenlauf-
medaille. Die Anmeldung ist am 
Wettkampftag bis 11 Uhr bei der 
Nummernausgabe. 

Anmeldungen für Jugendliche 
und Erwachsene sind bis zum 3. 
September online vorzunehmen 
unter  https://www.storchenlauf.
de/Anmeldung/ oder https://
tav-eppertshausen.de/ (roter But-

ton „Storchenlauf“ ganz oben 
auf der Startseite) möglich. Die 
Bezahlung der Startgebühren 
erfolgt elektronisch. Nachmel-
dungen am Wettkampftag sind 
kostenpflichtig möglich.

3. Eppertshäuser Storchenlauf am 10. September

Münster (jedö) „Nach außen 
hin wirkt das zäh“, gibt Müns-
ters Bürgermeister Joachim 
Schledt (parteilos) zu. Schon 
im Dezember 2015 stellten 
die Gemeindevertreter der 
Gersprenz-Kommune den Be-
bauungsplan für das Franken-
bach-Gelände auf. Fast acht 
Jahre und eine markante Rich-
tungsänderung später hat dort, 
wo der gleichnamige Logistiker 
einst Autos umschlug, noch 
immer keine Entwicklung 
stattgefunden. Doch es gibt 
Neues: Im Herbst könnte der 
Abriss der Gebäude beginnen 
und den nächsten Schritt gen 
neuem Münsterer Gewerbege-
biet markieren. Zudem wird 
das Areals rund ein Fünftel 
größer.
Das Frankenbach-Gelände um-
fasst 33 000 Quadratmeter. In 
Kooperation mit der Hessischen 
Landgesellschaft hat sich die 
Gemeinde Münster nun aber 
auch noch ein 7 000 Quad-
ratmeter großes Grundstück 
gesichert, das sich südlich des 
Areals - Richtung Edeka-Markt 
- anschließt. Zur Entwicklung 
stehen nun also vier Hektar 
Land zur Verfügung.
Hinter den Kulissen laufen der-
zeit „administrative und pla-
nungsrechtliche Dinge“, wie 
Schledt sagt. Der Rathaus-Chef 
verhehlt nicht, dass auch er 
das Projekt gern schneller um-
gesetzt sähe, gerade weil das 
im Pro-Kopf-Verhältnis bei der 
Gewerbesteuer schwach aufge-
stellte Münster jede Firmenan-
siedlung gut gebrauchen kann. 
Schledt kann aber auch ein Lied 
davon singen, dass vermeint-
liche Routineangelegenheiten 
Monate fressen können: Das Er-
langen der Abrissgenehmigung 

sei solch eine Aufgabe, „und 
auch die Ausschreibung des Ab-
risses dauert dann wieder“. Jetzt 
habe er Hoffnung, dass der Ab-
riss auf der Gewerbebrache „im 
Herbst beginnen könnte, aber 
versprechen will ich das nicht“.
Wenn die Frankenbach-Bara-
cken dem Erdboden gleichge-
macht sind, könne eben dieser 
genauer untersucht werden, 
schaut der Bürgermeister vor-
aus. Dann komme auch „ein 
Vorfühlen im Markt, wer In-
teresse hat“, an die Reihe. „In 
meiner Fantasie werden wir 
keine Schwierigkeiten haben, 
die Fläche zu vermarkten“, sagt 
Schledt aber. Die Prognose fällt 
auch deshalb leicht, weil bereits 
Investoren und Unternehmen 
ihr Interesse bei der Gemein-
de hinterlegt haben, obgleich 
noch im völlig unverbindlichen 
Stadium. Bisher hat Münster 

weder grundsätzlich festgelegt, 
ob es das Frankenbach-Gelände 
als Ganzes an nur einen dicken 
Fisch oder an mehrere kleine 
Betriebe vermarkten will, noch 
hat man sich gar konkret auf 
potenzielle Gewerbezugänge 
festgelegt. „Die Entscheidung, 
welche Unternehmen wir aus-
wählen, sehe ich im Gemeinde-
vorstand“, so Schledt. Denkbar 
allerdings, dass im Vorfeld die-
ser für den Wirtschaftsstandort 
Münster wichtigen Beschlüsse 
auch die Gemeindevertreter auf 
eine gewisse Mitsprache pochen 
werden.
Als der Bebauungsplan einst 
unter SPD-ALMA-Mehrheit und 
SPD-Bürgermeister Gerald Frank 
aufgestellt wurde, sollte das Are-
al noch zum Mischgebiet entwi-
ckelt werden. Aus dem zunächst 
angedachten mehrgeschossigen 
Wohnungsbau, womöglich plus 

Pflegeheim, Kita und „Hand-
werker-Hof“ (das alles als vor-
bildhafte „Energie-Plus-Sied-
lung“, die mehr Energie erzeugt 
als verbraucht) ist nun ein rei-
nes Gewerbegebiet geworden. 
Ein fast reines, wie Schledt - der 
hier inhaltlich d’accord mit der 
Position der nun die Mehrheit 
stellenden CDU und FDP geht 
-, betont: „Ein Kindergarten 
oder Seniorenpflege ist auf dem 
Frankenbach-Gelände noch 
Thema.“ Dies biete sich allein 
deshalb an, weil eine solche 
Sozialnutzung baulich einen 
Puffer zwischen der bestehen-
den Wohnbebauung und dem 
neuen Gewerbe bilden könn-
te. Gerade für die nur  wenige 
Meter weiter interimsweise im 
Hallenbad untergebrachte Kita 
„Sonnenblume“ braucht die 
Gemeinde in absehbarer Zeit 
ohnehin eine Dauerlösung.

Neues Münsterer Gewerbegebiet 
wird größer

Gemeinde hat weitere Fläche neben dem Frankenbach-Gelände gekauft / Im Herbst Abriss 
der Gebäude? / Kita weiter Thema

Aus dem verlassenen Frankenbach-Gelände soll Münsters nächstes Gewerbegebiet werden. Im 
Herbst könnten die Gebäude abgerissen werden. Durch einen Grundstücks-Zukauf wird das Areal 
auf vier Hektar erweitert.�  (Foto: jedö)

Erfüllt von heiligem Sangesei-
fer, möchte der Kirchenchor 
nicht das Ende der Schulferi-
en abwarten, sondern beendet 
schon jetzt seine Sommerpause 
und will mit seinen Chorpro-
ben bereits am Donnerstag, 31. 
August, um 19 Uhr beginnen. 
Am Freitag, 1. September, ist 
keine Chorprobe, wohl aber 
am Freitag, 8. September, um 
19 Uhr. Neue Sänger*innen 
sind jederzeit im Michaelssaal 
des Pfarrzentrums (im alten 
Schwesternhaus neben der Kir-
che, 1. Stock, linke Tür) will-
kommen. Man hat noch einige 
freie Plätze. Und nach der Pro-
be macht man es sich gern ge-
mütlich beim Après-Sing.

Kath. Kirchenchor 
“Cäcilia” Münster

Seniorentreff: Die Senioren 
des Vereins treffen sich am 7. 
September um 17 Uhr bei Andi 
& Billy.

Gesangverein Germa-
nia Eppertshausen

Altheim (MA) Can-Gurus wird 
am 2. September um 20 Uhr 
einen Gute-Laune Mix aus an-
gelsächsischem Folkrock und 
spanischen, karibischen, asiati-
schen sowie australischer Welt-
musik vorstellen.
Der TSV bewirtet aus dem Bier-
garten mit kleinen Snacks wie 
Bratwurst vom Grill.
Reservierungen: arthausreser-
vierung@yahoo.com – Abend-
kasse 12 Euro.

Can-Gurus spielen 
beim TSV

Münster (MA) Im September 
hält die Natur einen bunten 
Tisch bereit. Zwetschgen und 
Äpfel sind reif und können 
geerntet werden. Diesem Zy-
klus der Natur trägt auch der 
Heimat- und Geschichtsver-
ein Münster (HGV) bei seiner 
Museumsöffnung am 3. Sep-
tember Rechnung. Während 

im Obergeschoss weiter die 
Ausstellung „Nicht alle Tas-
sen im Schrank = ein gedeck-
ter Tisch“ gezeigt wird, bietet 
das Museumscafé Apfel- und 
Zwetschgenkuchen an. Eine 
Besonderheit bietet der HGV 
auf seinem Außengelände 
an. Eingegrenzt von einem 
Metallzaun grasen am Öff-

nungstag mehrere Ziegen vor 
dem Museumseingang. „Ob-
wohl Viele höher wachsen-
des Gras als ein ungepflegtes 
Grundstück ansehen, ist es 
ein festlich gedeckter Tisch 
für die Ziegen“, so HGV-Vor-
standsmitglied Walter Blank. 
Er hatte die Idee auch diesen 
gedeckten Tisch anschaulich 

darzustellen.
Das Museum ist von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
beträgt einen Euro. Kinder bis 
14 Jahre sind frei.
Seine Mitglieder erinnert der 
HGV an die Jahreshauptver-
sammlung am 8. September 
um 19 Uhr im Museumscafé.

Herbst deckt den Tisch; auch für Ziegen
Münsterer Heimatmuseum öffnet am 3. September

Eppertshausen (EA) Einla-
dung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung der 
Feuerwehr Eppertshausen am 
Donnerstag, 14. September, um 
19.30 Uhr ins Feuerwehrgeräte-
haus.
Tagesordnung: Begrüßung, Ab-
stimmung über Beschaffung 
leichte Dienstkleidung Einsatz-
abteilung, Verschiedenes.
Anträge zum Punkt Verschie-
denes können bis zum 12. Sep-
tember beim 1. Vorsitzenden 
abgegeben werden.

Außerordentliche 
MV der Feuerwehr                 

Eppertshausen



KW 35 3

Münster (MA) Bald ist es wieder 
soweit: Vom 8. September bis 8. 
Oktober 2023 findet das „Hei-
mat shoppen“ statt! Münster 
nimmt dieses Jahr zum zweiten 
Mal an der Aktion der IHK teil, 
die das örtliche Gewerbe stärkt 
und unterstützt. Kundinnen 
und Kunden können im Akti-
onszeitraum bei teilnehmen-
den Geschäften mit jedem Ein-
kauf einen Punkt sammeln. Ist 
das Sammelkärtchen voll, wird 
es vollständig ausgefüllt abge-
geben und alle sichern sich die 
Chance auf Gewinne. Organi-
siert wird „Heimat shoppen“ in 
Münster von der Gemeindever-
waltung in Zusammenarbeit 
mit dem Gewerbeverein. 
Insgesamt 31 Restaurants, Ca-

fés, Handwerks- und Dienstleis-
tungsbetriebe sowie natürlich 
auch wieder die Büchereien 
Münster und Altheim sind da-
bei. Viele von ihnen haben 
bereits Preise für die Verlo-
sung zugesagt. Kundinnen und 
Kunden dürfen sich also mit 
etwas Glück auf Gutscheine 
und Sachpreise von folgenden 
Firmen freuen: Adams Radla-
den, Autoservice Herd, Blüten-
sprache, Bodeneffekt, EDEKA 
Kampmann, Eisen Thomas, 
Gothaer Versicherungen, Für 
dein Herz – Deko und mehr, 
Kochtreff, Marmor Schneider, 
Nathalie Baranauskas Heilprak-
tiker Praxis, Ökobrix, Praxis für 
Physiotherapie Lena Ritscher, 
Smile Thai Massage, Stork In-

sektenschutz, Weinhandlung 
Wolf, Wiesenmühler Verkaufs-
hütte, Zum Goldenen Barren. 
Weitere teilnehmende Firmen, 
die Preise für das Gewinnspiel 
stiften möchten, können sich 
gern an wifoe@muenster-hes-
sen.de wenden.
Was genau es zu gewinnen 
gibt, wird erst später verraten, 
aber so viel sei schon gesagt: 
Die Münsterer Unternehmen 
waren mit ihren Ideen diesmal 
äußerst kreativ. „Wir freuen 
uns, dass die Unterstützung 
für die Aktion Heimat shoppen 
auch in diesem Jahr so groß ist 
und hoffen natürlich auch auf 
ebenso viel Begeisterung in der 
Bevölkerung“, betont Sandra 
Schröbel, Leiterin der Wirt-

schaftsförderung der Gemein-
de Münster. Die Vorsitzende 
des Gewerbevereins, Hiltrud 
Schäfer, ergänzt: „Mit dem Hei-
mat shoppen zeigen wir, was 
Münster alles zu bieten hat und 
dass man viele Dinge hier vor 
Ort kaufen kann und nicht für 
jede Besorgung weit weg fah-
ren oder im Internet bestellen 
muss.“ 
Eine komplette Übersicht, in 
welchen Geschäften ab dem 
8. September gepunktet wer-
den kann und weitere Infos 
rund um die Aktion gibt es auf 
der Gemeinde-Webseite www.
muenster-hessen.de oben im 
Menü unter „Wirtschaftsförde-
rung“ und dort mit Klick auf 
„Heimat shoppen 2023“. 

Heimat shoppen: Viele tolle Preise in Sicht!  

Münster (MA) Der Herbstfloh-
markt findet am 14. Oktober wie 
gewohnt in der Gersprenzhalle 
statt.
Die Tischreservierung erfolgt 
am 5. September ab 11 Uhr un-
ter  Tel. 35916 (Frau Gellner). Die 
Gebühr beträgt  10 Euro je Tisch 

und einen selbst gebackenen Ku-
chen/Torte. Für einen fehlenden 
Kuchen/Torte wird dann eine 
zusätzliche Gebühr erhoben.
Die Zahlung hat bis spätestens 
29. September zu erfolgen auf 
Kto.: DE29 5085 2651 0030 0147 
81.

Hallenflohmarkt des AGV Münster

Münster (MA) Noch nicht! 
Aber beim Gospelchor der 
Evangelischen Martinsgemein-
de Münster und dem Chor „da 
Capo“ des AGV Münster laufen 
bereits die Vorbereitungen.
Beide Chöre möchten die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger 
am 10. Dezember schon mal 
mit einem Adventskonzert auf 
Weihnachten einstimmen. 
Das Motto zu diesem Kon-
zert lautet  „Singing Swinging 
Christmas“.
Hierzu sind natürlich auch ei-
nige Proben erforderlich und 
wer möchte nicht gerne mal 
in der Adventszeit mit anderen 
zusammen, so richtig schöne, 

moderne und auch bekannte 
Weihnachtslieder singen? So 
stehen z.B. „Go tell it to the 
mountains“ und „Joy to the 
world“ auf dem Plan, um einen 
kleinen Einblick zu geben.
Die erste gemeinsame Probe 
für das Konzert findet am 23. 
September von 16 bis 18 Uhr 
in den Räumen der Evangeli-
schen Kirche statt.
Beide Chöre freuen sich über 
alte und neue Gesichter. Ger-
ne stehen die Chorsprecher 
für Fragen und/oder Anmel-
dungen zur Verfügung: Erika 
Fritsch, Gospelchor: Tel. 34972
Anette Kuhn, da Capo: tel. 
0151/1-4185982.

Ja, ist denn schon 
Weihnachten?

„Swinging Christmas“ des Gospelschors und 
Chors „da Capo“

Münster (MA) Das monatli-
chen Treffen der MGV-Senioren 
führte die Sangesfreunde und 
Sängerfrauen diesmal in die 
„Mumbelhütte“ im Münsterer 
Bürgerpark. Dort verbrachte 
man einen sehr stimmungsvol-
len Nachmittag bei bester Ver-

pflegung, guten Gesprächen 
und gemeinsamen Gesang. Die 
Teilnehmenden danken Jonas 
und seinem Team für die tolle 
Gastfreundschaft. Das nächste 
Treffen findet am 28. September 
in der Gaststätte „Alt Münster“-
satt.� (Foto: MGV)

MGV-Senioren in der Mumbelhütt

Langen (MA) Ab sofort betei-
ligt sich die Asklepios Klinik 
Langen an einem Wiederein-
stiegsprogramm für Hebam-
men, das vom Frankfurter Bür-
gerhospital ins Leben gerufen 
wurde. Ziel des Modellprojekts 
ist es, Hebammen, die lange 
nicht mehr in ihrem Beruf 
gearbeitet haben oder im am-
bulanten Bereich tätig sind, 
dauerhaft für die klinische 
Geburtshilfe zurückzugewin-
nen. Laut einer Erhebung des 
Hessischen Sozialministeriums 
werden bis 2030 in Hessischen 
Krankenhäusern ca. 120 Heb-
ammen fehlen. Gleichzeitig 
zeigt die aktuelle Umfrage des 
Deutschen Hebammenver-
bands, dass es in Deutschland 
rund 2.700 gelernte Geburts-
helferinnen gibt, die ihren 
Beruf vor einigen Jahren an 
den Nagel gehängt haben, aber 
grundsätzlich gerne wieder als 
Hebamme arbeiten würden. 
„Auf diese gut ausgebildeten 
Fachkräfte möchten wir mit 
dem neuen Programm zuge-
hen. Dabei werden die Wie-
dereinsteigerinnen in drei 
Monaten auf den aktuellen 

medizinischen Stand gebracht 
und können sich an die (ver-
änderten) Abläufe in der Ge-
burtshilfe gewöhnen“, so Cari-
na Kuffel, Pflegedirektorin der 
Asklepios Klinik Langen.  
Die Wiedereingliederungs-Pha-
se beinhaltet einerseits ei-
nen theoretischen Teil der 
im Bürgerhospital Frankfurt 
absolviert wird. Die Teilneh-
merinnen profitieren hier von 
dem enormen Know-How der 
Spezialisten im Bürgerhospi-
tal, das mit 4.300 Geburten 
pro Jahr bei weitem die größ-
te Geburtshilfliche Klinik in 
Frankfurt betreibt. Hier ste-
hen z. B. Nachschulungen zu 
medizinischen und medizin-

technischen Neuerungen oder 
der Medikamentenkunde auf 
dem Programm. Durch die 
neue Zusammenarbeit mit der 
Asklepios Klinik Langen, kann 
praktische Teil der Wiederein-
gliederung nun auch im Kreiß-
saal und der Geburtshilflichen 
Station der Langener Klinik 
abgeleistet werden.  Dabei sind 
diese Praxis-Einsätze als Men-
toring-Programm geplant, bei 
dem den Wiedereinsteigerin-
nen jeweils eine festen Patin 
aus dem bestehenden Hebam-
menteam zur Seite steht. „Die 
familiäre Atmosphäre in der 
Langener Geburtshilfe mit ca. 
1.000 Geburten pro Jahr ist 
hier sicherlich von Vorteil.  Mit 

dem Wiedereinstiegsprojekt 
wird den Hebammen ein si-
cheres Umfeld geboten, in dem 
sie sich ganz auf ihre Arbeit als 
Hebamme konzentrieren kön-
nen“, ergänzt Dr. med. Krapfl, 
Chefarzt der Klinik für Gynä-
kologie und Geburtshilfe der 
Asklepios Klinik Langen. 
Die Wiedereinsteigerinnen 
erhalten von Anfang an ein 
volles reguläres Gehalt und 
können nach den drei beglei-
teten Monaten des Programms 
als angestellte Hebamme in die 
klinische Geburtshilfe über-
nommen werden. 
Das Projekt wurde am Bürger-
hospital mit einer Arbeitsgrup-
pe von Hebammen in Zusam-
menarbeit mit dem Deutschen 
Hebammenverband e.V. und 
Unterstützung durch den Lan-
desverband der Hessischen 
Hebammen e.V. entwickelt. 
Es greift eine Empfehlung des 
Runden Tischs “Geburts- und 
Hebammenhilfe in Hessen” 
auf und wird vom Hessischen 
Sozialministerium gefördert. 
Weitere Informationen unter:
c.kuffel@asklepios.com, Tel.: 
06103 / 912 12 06

Zurück in den Kreißsaal 
Asklepios Klinik Langen ermöglicht Hebammen „Neu-Start“ in das Berufsleben

Hebamme mit Säugling.�  (Foto: Asklepios)

SVM – SG Modau�  5:1
Nebil Mustefa traf in der 15. 
Spielminute nach einem se-
henswerten Angriff abgeklärt 
zur 1:0-Führung, die Tareq Ha-
med in der 31. Minute nach ei-
ner Hereingabe von Jonas Seib 
zum 2:0 Pausenstand ausbauen 
konnte. Als nach dem Seiten-
wechsel Anton Sahitolli in der 
59. Minute gar auf 3:0 erhöhen 
konnte, sollte eigentlich nichts 
mehr anbrennen. Doch kurz 
darauf verkürzten die Gäste auf 
3:1 (61‘. D. Böck) und hatten 
im Anschluss ihre stärkste Pha-
se. Als Chrissi Schrom einen 
fulminanten Freistoß an den 
Pfosten setzte, führte der an-
schließende Konter der Gäste 
fast zum Anschlusstreffer, den 
Torhüter Jascha Hamm jedoch 
vereiteln konnte. Die Gäste ver-
suchten in der Folge weiter den 
Druck zu erhöhen und waren 
dem Anschlusstreffer äußerst 
nahe. Aus Münsterer Sicht wa-
ren die Unparteiischen glück-
licherweise auf der Hut, als in 
der 78. Minute ein Tor der SG 
Modau auf Grund einer Ab-
seitsstellung nicht anerkannt 
wurde. Danach konnte der SV 
Münster das Spiel wieder mehr 

und mehr kontrollieren und 
an die Dominanz der ersten 
Stunde anknüpfen. In der Fol-
ge machten Anas Hamed (88‘) 
und Melis Jusofovic Eurich 
(90.+2‘) mit ihren Treffern zum 
5:1 Endstand den Deckel drauf. 
Alles in Allem ein verdienter 
Sieg, weil man seinen Gegner 
über weite Strecken klar domi-
nierte. 
SVM II – TS Ober-Roden II 
� 5:2 
Beim 5:2-Erfolg über die 1B 
der TS Ober-Roden wurden die 
Weichen bereits nach 10 Minu-
ten auf Sieg gestellt. Joao Stork 
(8‘) und Marvin Jaschek (10‘) 
schossen eine frühe 2:0 Füh-
rung heraus, ehe Luca Steinhoff 
in der 40. nach einem Konter 
auf 3:0 erhöhte. Im Anschluss 
brachte die erste Unachtsam-
keit die Gäste noch vor der Pau-
se zurück ins Spiel. D. Carballo 
Saenz verkürzte in der 41. Auf 
3:1, was auch gleichzeitig den 
Pausenstand markierte. Als J. 
Keck nach Wiederanpfiff den 
Anschlusstreffer zum 3:2 (56‘) 
markierte, entwickelte sich ein 
spannendes Spiel. Mit seinem 
zweiten Treffer in der 70. Mi-
nute konnte Joao Stork die Ent-

scheidung jedoch zugunsten 
der 1B des SV Münster steuern 
und der eingewechselte Adri-
an An Huef machte in der 79. 
Spielminute mit dem 5:2 alles 
klar.
Vorschau
Samstag (2.): Vikt. Urberach – 
SVM 1B 15 Uhr.
Sonntag (3.): SVM – SG 
Wald-Michelbach 15 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse
B1– FC Erlensee III � 2:1
A – DJK-SSG Darmstadt 	�  7:0
JFV Groß-Umstadt – D1� 5:0
Vorschau
Freitag (1.): SG Arheilgen – B1 
19.15 Uhr.
Samstag (2.): E1 – SVM II 10.30 
Uhr, Kreispokal: Viktoria 
Schaafheim – C1 13 Uhr, Krei-

spokal: FV Eppertshausen – A 
15 Uhr.
Montag (4.): B1 - JFV Groß-Um-
stadt 18.30 Uhr Gersprenzsta-
dion
Mittwoch (6.): B1 – Germ.
Ober-Roden 19 Uhr Gersprenz-
stadion.
B2-Junioren: Man hat noch 
keinen externen B2-Junio-
ren-Trainer finden können. 
Nichtsdestotrotz wird man 
Trainings- und Spielmöglich-
keiten auch für die B2anbie-
ten. Das Training übernimmt 
Jugendleiter Bernhard Kreher. 
Training ist montags um 17.30 
Uhr. Rückfragen über Telefon, 
Email oder WhatsApp an Ju-
gendleiter Bernhard Kreher Ju-
gendleiter@svmuenster.de; Tel. 
0178/9715451 wenden.

Sportverein 1919 Münster

Kürzlich fand letzte Wander-
fahrt für diese Saison statt. Sie 
führte über Altheim, Langstadt 
und Schaafheim nach Rad-
heim in das Gasthaus „zur 
Brücke“. Nachdem man sich 
gestärkt hatten, fuhr man über 
Wenigumstadt, Pflaumheim 

und Großostheim in Richtung 
Schaafheim nach Münster zu-
rück. Es beteiligten sich an 
dieser Fahrt 13 Teilnehmer, die 
insgesamt 44 km zurücklegten. 
Der nächste Termin ist am 10. 
September die Herbstfuchsjagd. 
Nähere Infos dazu folgen noch.

Verein Radsport 1921 Münster 

Schulstart: Vorsicht im Straßenverkehr!
Am kommenden Montag beginnt wieder die Schule. Am Dienstag, 5. 
September starten dann auch die Erstklässler ihre Schullaufbahn. Alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer werden in dieser 
Zeit um besondere Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme gebeten. Die 
Gemeinde Münster wünscht allen Schulkindern und ihren Familien 
einen guten, hoffentlich stressfreien Schulstart! 
Geänderte Öffnungszeiten in der Bücherei Altheim
Ab September 2023 ist die Bücherei Altheim im Erdgeschoss des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses aus organisatorischen Gründen immer 
dienstags von 16.30-18 Uhr (bisher 16-18 Uhr) sowie freitags von 
14.30-16 Uhr (bisher 14.30-16.30 Uhr) geöffnet. Alle Leserinnen und 
Leser werden um Beachtung und Verständnis gebeten!
Bitte Hundekotbeutel nutzen und korrekt entsorgen
Immer wieder gibt es Beschwerden über Hundekot auf Gehwegen 
und öffentlichen Grünflächen. Die Gemeinde Münster bittet daher 
nochmals alle Hundehalterinnen und Hundehalter, die Hinterlassen-
schaften ihrer Tiere zu entfernen. Dafür stehen im Gemeindegebiet 
an etlichen Stationen kostenlose Tüten zur Verfügung. Wichtig: Die 
gefüllten Beutel bitte im Mülleimer entsorgen und nicht einfach in die 
Landschaft werfen. Danke für die Beachtung!

aktuell
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Das nächste Treffen des VdK 
Ortsverband Altheim wird am 
Donnerstag, 7. September,  um 
15.30 Uhr im Gustav-Scho-
eltzke-Haus in Altheim statt-
finden. Gerne können auch 
Nichtmitglieder zu den mo-
natlichen Treffen kommen 
und sich über die Arbeit des 
VdK informieren. Der VdK 

informiert und unterstützt 
seine Mitglieder in allen Fra-
gen rund um Gesundheit, Be-
hinderung, Pflege und Rente 
– qualifizierter Sozialrechts-
schutz inklusive.
Und – ganz wichtig für die 
Mitglieder – der zwischen-
menschliche Austausch wird 
beim VdK großgeschrieben.

VdK  Altheim

Münster (MA) Es ist schon eine 
Menge an Sportutensilien, die 
sich auf Laufe der 40 Jahre seit 
dem Hallenbau bei der DJK an-
gesammelt haben. Alles lagerte 
mehr oder weniger ungeordnet
in dem „Garage“ genannten 
Anbau der Sporthalle. Jetzt ist 
aber Schluss mit der Unord-
nung.
Die Beisitzerin im Vorstand 
Anne Brand nahm sich mit den 
Trainern und Übungsleitern 
der Gymnastikabteilung des 
Problems an. So standen Anika 
Richter, Anne Brand, Nathalie 
Beutler, Tine Rott, Laura Hopf 
und Christina Steffen bereit, 
um aus dem Chaos ein ordent-
liches Lager zu machen. Chris-
tinas Ehemann war zur Unter-
stützung ebenfalls zugegen. Er 
hat sich hauptsächlich um die 
mitgebrachten Kinder geküm-
mert. Als sich dann auch noch
Waltraud Huther der Truppe 
anschloss, war ein schlagkräf-
tiges Ordnungskommando bei-
sammen. Die Garagen wurden 
leergeräumt, die Tischtennisti-
sche, Sportgeräte, Matten und 
vieles mehr kamen erst einmal 
in die Halle. Erst jetzt konnten 
die Aufräumer so richtig erken-
nen, was sich so alles angesam-
melt hatte. Die vorhandenen 
Stahlschränke wurden so be-

schriftet, dass jeder leicht de-
ren Inhalt erkennen kann.
Tischtennisabteilungsleiterin 
Bianca Wilferth wurde im Vor-
feld informiert und konnte so 
Infos weitergeben was noch ge-
braucht wird oder was entsorgt 
werden kann. Sie hat danach 
die „neue Ordnung“ bereits in 
ihrer Abteilung bekannt ge-
macht.
So fand nach und nach alles 
wieder seinen jetzt festen Platz. 
Nicht mehr der Norm entspre-
chende Übungsgeräte wurden 

durch Fachfirmen repariert 
oder durch neue ersetzt. Drei 
der alten Turnbänke sind nicht 
mehr für den Turnbetrieb zu-
lässig; für sie wurden bereits 
neue bestellt und die alten wur-
den schon abgeholt.
„Wenn alle ein wenig auf die 
Ordnung in der Garage achten 
und alles wieder ordentlich
zurückräumen, haben wir alle 
noch lange etwas von unserer 
Aufräumaktion“, bittet Anne
Brand die DJKler am Ende des 
großen Aufräumens.

Ordnung ist das halbe Leben 
Fleißige Hände räumen die „DJK-Garagen“ auf

Das alles lag mehr oder weniger ungeordnet in den „DJK-Gara-
gen“. � (Foto: DJK)

Ergebnisse 38. Spieltag: 1.  Hel-
mut Koch 2.231 Punkte, 2.  
Hartmut Sydlik 2.084, 3.  Ha-
rald Kolb 1.814, 4.  Lorenz Bau-
er 1.688.
Man spielt donnerstags um 19 
Uhr  im Goldenen Barren in 
der Jahnstraße 2.   Gastspieler 
herzlich willkommen.  

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Silke Otto mit 
247 Punkte, 2. Dieter Lorenz 
406, 3. Ruth Lehmann 475, 4. 
Lotte Luksch 483, 5. Karin von 
Nordheim 512, 6. Max Wein-
brecht 542.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 2. September, um 
18.30 Uhr im Vereinslokal des 
FSV Münster, im „Relax“ Café, 
Restaurant & Bar in der Frank-
furter Straße 198. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Lorenz Bauer 
2.661 Punkte, 2. Frank Mieth 
2.144, 3. Andreas Frank 1.796, 
4. Manfred Fiedemann 1.453, 
Nobert Löbig 1.449.  
Am kommenden Dienstag reizt 
man wieder um 19 Uhr in der 
TAV-Gaststätte (Adebar). Gast-
spieler herzlich willkommen. 

Skatclub                              
Eppertshausen

Einsatzabteilung: Am Sams-
tag, 9.September,  findet um 9 
Uhr ein Atemschutztag statt, 
eine Intensivausbildung für 
Atemschutzgeräteträger. Bitte 
im internen Bereich anmelden.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich am Dienstag, 12.Septem-
ber,  um 20 Uhr zur nächsten 
Sitzung. 
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 14. September,  um 20 
Uhr. 
Verein: Der Vorstand trifft sich 
am Dienstag, 5. September, um 
20 Uhr zur nächsten Sitzung.

Jugendfeuerwehr: Man 
trifft sich am Mittwoch, 6. Sep-
tember, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 13. Septem-
ber.
Herbstausflug: Man bittet 
die angemeldeten Teilnehmer 
den Restbetrag zu überweisen. 
Die Kosten der Fahrt betragen 
350 Euro im DZ und 420 Euro 
im EZ. Konto: IBAN DE13 5019 
0000 4103 3506 41 bei der 
Frankfurter Volksbank, Kenn-
wort: Fusch 2023 + Teilnehmer-
name.

Freiwillige Feuerwehr Münster

„Vocal Total“: Der gemischte 
Chor „Vocal Total“ probt diens-
tags im Kaisersaal Münster um 
19 Uhr. 
„da capo“: Der Rock- und 
Pop-Chor „da capo“ probt 

donnerstags in der Kulturhalle 
Münster um 19.30. Treffpunkt 
ist der Hintereingang.  Erste 
Probe nach der Sommerpause 
ist am 7. September.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Offenes Wanderheim: Am 
1. September ist das Wander-
heim geöffnet. Es sind alle 
herzlich willkommen. Es wer-
den verschiedene Spiele an-
geboten. In geselliger Runde 
wird viel gelacht, erzählt und 
einige Spiele können auspro-
biert werden. 
Grillnachmittag: Am 2. 
September findet im Wander-
heim ein Grillnachmittag mit 
Ehrungen statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder herzlich einge-
laden. Es beginnt um 14 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag für Speis 
und Trank beträgt 5 Euro.
Kreativtreff ab 15. Septem-

ber wieder von 9.30 bis 12.30 
Uhr. Wer Spaß hat an nähen, 
stricken, basteln oder sonsti-
gen Handarbeiten ist herzlich 
eingeladen
Konzertreise mit dem 
M a n d o l i n e n o r c h e s te r 
in den Musikwinkel des 
Vogtlandes: Fronleichnam 
Wochenende vom 30. Mai bis 
2. Juni. Es sind noch Plätze 
frei! Kosten: 450 Euro pro Per-
son im DZ und 580Euro pro 
Person im EZ . Im Reisepreis 
enthalten: Fahrt im moder-
nen Reisebus, drei Übernach-
tungen im familiengeführten 
Hotel Vogtland in Bad Elster 

OT Mühlhausen incl. Früh-
stücksbuffet, zwei Abendessen 
im Hotel in Buffetform, Ein-
trittsgelder für Ausflüge, z.B. 
Besuch der Instrumentenwerk-
statt Dietrich in Markneukir-
chen und Stadtbesichtigung 
in Plauen, Konzerterlebnis mit 
dem Mandolinenorchester der 
Wandergesellschaft „Frisch 
Auf“ Münster 1922 und dem 
Mandolinenclub Wiebelsbach 
in der Kunst Wandelhalle in 
Bad Elster, Kurtaxe und noch 
vieles mehr. Anmeldung bei 
Katja Roßkopf, Tel.0160/43 
56 588 oder katja.rosskopf@
frisch-auf.de.

Wandergesellschaft „Frisch auf“ Münster

Termine: 3. September I.G.G. 
Angeln beim ASV Groß-Zim-
mern.
Achtung: Am 15. September  
Mitgliederversammlung des 
ASV Münster im Vereinsheim, 
Beginn 19.30 Uhr.
Frühschoppen der Mins-
derer Kerb wie in alten 
Zeiten, am Montag. 18. Sep-
tember, ab 10 Uhr im Ver-

einsheim. Hierzu bietet man-
wie gewohnt Wellfleisch und 
Rippschen (NUR) auf Vorbe-
stellung an. Vorbestellung 
möglich bis zum 10. Septem-
ber bei Tobias Griebel Tel. 
0176/24254589 (im Idealfall 
per Whatsapp mit Name und 
Anzahl der Essen).
Kerbfischen am 18. Septem-
ber am  Bitzensee

ASV Münster

Kommende Veranstaltun-
gen: 24. September: Ausflug 
des Jugendorchesters „Scotland 
Yard“ nach Frankfurt. 7. bis 8. 
Oktober: Klausurtagung des Ju-
gendausschusses.
Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Kurzfristige Änderungen 
werden intern kommuniziert. 
Jugendorchester: Die Proben 
des Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kul-
turhalle statt. 
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden 
donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le statt. Interessierte jederzeit 
willkommen. 
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 

Musikverein for Kids: Mu-
sikalische Frühförderung (3-5 
Jahre): Montags von 14.45 bis 
15.30 Uhr auf der Nebenbüh-
ne der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Flötenkurs Fortgeschrittene (ab 
6 -7 Jahren): Montags von 15.40 
bis 16.25 Uhr auf der Neben-
bühne in der Kulturhalle (Hin-
tereingang).
Flötenkurs Anfänger (ab 6 
Jahren): Beginn 6. November 
immer montags von 16.45 bis 
17.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
MVM-Senioren: Mit Spazier-
gängen, Wanderungen und 
Fahrradtouren in unregelmä-
ßigen Abständen von 4 bis 6 
Wochen möchte man das Ver-
einsleben pflegen. Interessierte 
Mitglieder ab 60 Jahren können 
sich jederzeit per E-Mail an se-
nioren@mvm1914.de melden.

Musikverein 1914 Münster

Am Sonntag fand der diesjährige Kerbumzug des Kerbvereins 
Groß-Zimmern statt. Wie auch im vergangenen Jahr nahm der 
Musikverein Münster mit etwa 20 Musikern und Musikerinnen 
aus allen drei Orchestern daran teil und führte den rund zwei-
stündigen Umzug durch den Ort an.�  (Foto: MVM)

Ende der Sommerpause 
für die MGV-Chöre: Nach-
dem die Erwachsenenchöre 
FUTURE VOX und der Schla-
gerchor „Hoch die Hände“ be-
reits am letzten Dienstag mit 
den regelmäßigen Proben ge-
startet sind, steigen nun auch 
die Kinder vom Regenbogen-
chor wieder in den Proben-
betrieb ein. Die MGV-Chöre 
singen regelmäßig dienstags in 
der Kulturhalle Münster. Nähe-
res finden Interessierte unter 
www.mgv-muenster.de.

MGV 1845 Münster

Altheim (MA) Der gemisch-
te Chor La Musica  des MGV 
1863 lädt im Rahmen der 
bundesweit stattfindenden 
„Woche der offenen Chöre“ 
des Deutschen Chorverbands 
(DCV), am Dienstag,  12. Sep-
tember, von 18.30 bis 20.30 
Uhr zur Schnupperprobe ins 
Altheimer Gustav-Schoeltz-
ke-Haus, Raiffeisenstraße 1, 
ein. 
Vom 11. bis zum 17. September 
öffnen Chöre und Vokalen-
sembles in ganz Deutschland 
allen Interessierten die Türen 
zu ihren Proben. Mit dieser Ak-
tion soll neuen Mitsängerinnen 
und -sängern die Gelegenheit 
geboten werden, musikalisch 
Kontakt zu knüpfen. Auch der 

Altheimer Chor La Musica betei-
ligt sich an der Aktion des DCV.
Viele sind  über Chorprojekte 
zum Chorsingen gekommen 
und möchten das Singen und 
die  Gemeinschaft nicht mehr 
missen, so zum Thema aufge-
fangene Äußerungen aus dem 
Chor La Musica. Nach den 
Chorproben fühlt man sich ein-
fach gut. Musik und Harmonie 
fördern die Gesundheit und ein  
gutes Gefühl! 
La Musica  versteht sich als Chor 
für Jung und Alt. Bei vierstim-
migem Chorgesang (Sopran, Alt, 
Tenor und Bass) werden Lieder 
sowie Songs in unterschiedli-
chen Musikrichtungen, meist  
zeitgenössische Arrangements,  
gesungen. Zu La Musica kann 

jeder kommen: Erfahrene Sänge-
rinnen und Sänger, genauso wie 
Chorinteressierte, die bisher we-
der Chorerfahrung haben  noch 
über Notenkenntnisse verfügen.  
Der Chor La Musica hat Spaß am 
Singen, und an Auftritten. 
Die offene Probe im Rahmen 
der „Woche der offenen Chöre“ 
ist eine weitere gute Gelegen-
heit, um in den Chor hinein zu 
schnuppern  und ggf. noch in 
das laufende Chorprojekt einzu-
steigen.  Weitere Informationen 
zu den Aktivitäten sind auf der 
Homepage mgv-altheim.de  zu 
erfahren   oder  auch gerne di-
rekt bei Monika Schramm (Tel. 
34776) oder Günter Willmann 
(Tel. 32833) telefonisch zu er-
halten.

Ab in den Chor!
La Musica beteiligt sich an Aktion des Deutschen Chorverbandes

La Musica Chorprobe: Die 
nächste Chorprobe findet am 
Dienstag,  5. September 2023 
statt. La Musica trifft sich dann 
von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr im 

OG des Gustav-Schoeltzke-Hau-
ses, Raiffeisenstraße 1, Altheim.
Info-Abend zur Chorfahrt 
nach Butjadingen: Zur Be-
sprechung von Progammdetails 

der Chorfahrt lädt das MGV-Or-
gateam die Fahrtteilnehmer 
am Mittwoch, 6. September, 19 
Uhr, in das Gustav-Schoeltz-
ke-Haus ein.  

MGV 1863 Altheim

werden
sie digital
sichtbarer

www.salelocal.de

ki-power für ihre werbung
Partner des
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Reinigungskraft gesucht
Münster,

1x wöchentlich, 2 Stunden
deutschsprachig
 0151-17546673

Upgrade für den eigenen Pool – Eine
Checkliste für noch mehr Badespaß
(epr) Wer einen Pool sein Eigen
nennt, weiß um dessen unbezahl-
bare Vorteile. Geht da überhaupt
noch mehr? Auf jeden Fall, sagen
die Poolprofis von TeichMeister
und legen allen Poolbesitzern eine
kleine Checkliste für Poolzubehör
ans Herz: Den Anfang macht die
Poolabdeckung. Sie erhöht nicht
nur die Sicherheit für Kleinkinder
sowie Haustiere und schützt vor Ver-
schmutzung, sondern vermindert
zusätzlich die Verdunstung des Was-
sers, wodurch weniger nachgefüllt
werden muss. Eine garantierte Ver-
längerung der Poolsaison verschafft
man sich mit der Nutzung einer
Luftwärmepumpe. Ebenfalls gut für
Natur und Geldbeutel ist der Verzicht
auf Chlor bei der Desinfektion des
Wassers. Eine biologische Filteranlage
erledigt den Job ebenso gut. Eine
Umrüstung von Chemie- auf Natur-
pool ist nachträglich möglich –
TeichMeister berät hier gerne. Zu
guter Letzt kann die Badeoase nicht
nur zum Planschen genutzt werden,
sondern auch als Fitnessmaßnahme.
Ein Pool mit Gegenstromanlage
hält fit und fördert die Gesund-
heit. Weitere Infos gibt es unter
www.gardenplaza.de/teichmeister

Foto: epr/Balena GmbH – TeichMeister Partnerverbund

Flammende Begeisterung – Auf dem
Schwenkgrill köstliche Leckerbissen
über offenem Feuer zubereiten
(epr) Grillen gehört zu den liebsten
Freizeitbeschäftigungen der Deut-
schen. Eine besonders raffinierte
Variante ist das Grillen mit dem
Schwenkgrill. Der Grillrost hängt hier
pendelnd über offenem Feuer; das
Grillgut gart so sehr schonend und
gleichmäßig. Ein Schwenkgrill kann
über jeder Feuerstelle aufgestellt
werden. Wer es stilvoller mag, kom-
biniert seinen „Schwenker” mit einer
Feuerschale. Eine große Auswahl ele-
ganter Feuergefäße und hochwerti-
ger Schwenkgrills sowie Grillaufsätze
und Grillplatten, mit denen sich

Feuerschalen zum vollwertigen Tisch-
grill umfunktionieren lassen, bietet
der Outdoor-Spezialist SvenskaV. Hier
finden sich auch noch weitere hoch-
wertige Gartendeko-Accessoires wie
Wetterfahnen, Feuerkörbe und Out-
doormöbel – alles in bester Qua-
lität und von höchster Ästhetik.
Bezugsquellen sowie weitere Infos
zu den genannten Artikeln unter
www.gardenplaza.de/svenskav

Light up my Garden-Life – Individuell
programmierbare Beleuchtungs-
systeme kreieren stimmungsvolle
Lichtblicke im Außenbereich
(epr) Mit dem 12 V starken FX Lumi-
naire und dem LUXOR ZDC Lichtsteu-
erungssystem von Rainpro verwandelt
sich der eigene Außenbereich im
Handumdrehen in eine designstark
illuminierte Oase. Von der funktio-
nalen Ausleuchtung von Treppenstu-
fen, Zufahrten oder Wegen bis hin
zu buchstäblichen Highlights rund
um Terrasse, Pool oder Hecke kann
die Gartenbeleuchtung dank der drei
Funktionen „Zoning“, „Dimming“
und „Color“ ganz einfach via Tablet
oder Smartphone gesteuert werden.
Mit der Zoneneinteilung lassen sich
verschiedene Leuchten zu Gruppen

zusammenfassen, wenn bspw. die Ein-
fahrt bereits bei Einbruch der Däm-
merung, der Gartenteich aber erst
später am Abend beleuchtet werden
soll. Über die Dimmfunktion kann
die Lichtintensität stufenlos zwischen
0 und 100 % reguliert werden, wäh-
rend die RGBW LED-Technologie ein
Spektrum von bis zu 30.000 dynami-
schen Lichtfarben offeriert. Die u.a.
als Strahler, Außenwand- oder Unter-
wasserleuchten erhältlichen FX Lumi-
naire Leuchten sind in verschiedenen
Designs verfügbar. Mehr unter
www.gardenplaza.de/rainpro

Elektrische Ruheoase: Entspannung
und Nachhaltigkeit im Einklang –
Moderne Solarterrassen spenden
Schatten und Energie
(epr) Wer im Sommer viel Zeit im
Garten und auf der Terrasse ver-
bringt, braucht ein komfortables
Beschattungssystem, das die starke
Sonneneinstrahlung zurückhält
und für angenehme Temperaturen
und sanfte Lichtverhältnisse sorgt.
Die hochwertigen Solarterrassen
vom Solarterrassen & Carportwerk
nutzen ihre exponierte Glasdachflä-
che gleichzeitig für die Integration
von Solarmodulen – und spenden
somit gleichzeitig Schatten und Ener-
gie. Einfallendes Sonnenlicht wird in
Strom umgewandelt und steht dem
Hausnetz direkt zur Verfügung –
auch an wolkenreichen Tagen. Die
Menge gewonnener Energie ist
jederzeit via App einsehbar. Insge-
samt können zwischen 50 und 90 %
der Stromkosten eingespart werden.
Obendrein lassen die förderfähi-
gen Schattenspender 98 % Tages-
licht hindurch und schenken Terrasse
und Wohnraum ganzjährige Hellig-
keit. Und dank des Verbundsicher-
heitsglases sind Regen, Hagel oder
Schnee kein Problem. Mehr unter
www.gardenplaza.de/solarcarporte

Foto: epr/Solarterrassen & Carportwerk GmbH

Voller Ertrag, voller Erfolg –
Im Gewächshaus reifen Obst und
Gemüse optimal heran
(epr) Vom Samenkorn über die ersten
grünen Blättchen, die aus der Erde her-
vorsprießen, bis hin zur ausgewachse-
nen Pflanze, die üppige Früchte trägt:
Wer Obst und Gemüse im eigenen
Garten anbaut, freut sich über jeden
einzelnen Entwicklungsschritt, und sei
er noch so klein. Umso größer ist die
Enttäuschung, wenn etwas schiefgeht.
Wenn etwa der Regen den Tomaten so
zusetzt, dass die Blätter braune Flecken
bekommen und die Pflanzen einge-
hen. Oder wenn gefräßige Schnecken
am schmackhaften jungen Salat
raspeln. Die Lösung: ein Gewächs-
haus! Denn in einem Gewächshaus
können Obst- und Gemüsepflanzen
bestens geschützt und unter optima-
len Bedingungen heranreifen. WAMA-
Gewächshäuser bieten perfekte
Voraussetzungen für einen Ernte-
erfolg: Sie sind stabil und sturmsicher,
vielfältig konfigurierbar und qualita-
tiv hochwertig – egal, welches Modell
zum Einsatz kommt. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama

Foto: epr/WAMA

Foto: SvenskaV Vertrieb und Versand GmbH

Alle Uhren auf Energiesparen –
Flexibles Smart Home-System spart
Geld, schützt das Klima und sorgt für
Sicherheit
(epr) Ob der Umwelt zuliebe oder
um den eigenen Geldbeutel zu scho-
nen – Energiesparen hat derzeit
allerhöchste Priorität. Die Automa-
tisierungsexperten von elero – Sun
Shading Solutions Nice bieten ein
neues Smart Home-System als inno-

vative Lösung zum Energie- und
Geldhaushalten an. Mit Yubii Home
und seinen intelligenten Sensoren
lassen sich die Beleuchtung und die
Heizung regulieren und mit Nice
Plug-Control können sogar einzelne
Haushaltsgeräte gesteuert werden.
Für die Nachrüstung mit kabellosen
Sensoren werden keine aufwändigen
Renovierungsarbeiten benötigt. So
lassen sich zeitnah Energie und bares
Geld sparen. Sowohl die Installation
als auch die Nutzung des Smart
Home-Systems sind besonders ein-
fach und benutzerfreundlich. Mehr
unter www.homeplaza.de/elero

Foto: epr/Nice/elero

Die designstarke Konstruktion hilft mit ihren
Solarmodulen zwischen 50 und 90 Prozent der
Stromkosten einzusparen.

Die Feuerschale „CRATE Grill Super XXL” lässt
sich mit optional erhältlichen Grillplatten zum
Teppanyaki Grill erweitern.

Foto: epr/Rainpro

Mit bis zu 30.000 Lichtfarben bieten
FX Luminaire und das LUXOR ZDC Lichtsteu-
erungssystem unendlich viele Möglichkeiten.

Das smarte System Yubii Home lässt sich pro-
blemlos über Handy und Tablet sowie über die
gängigen Sprachassistenten steuern.

Ein Hochbeet-Gewächshaus ermöglicht rücken-
schonendes Gärtnern und vereint das Beste aus
zwei Welten.

Eine Poolabdeckung sorgt für Sicherheit,
spart Energie und hält lästigen Schmutz
fern.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark
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Wenn sich der Mutter Augen schließen, 
der Tod das treue Herz ihr bricht, 
dann ist das schönste Band zerrissen, 
ein Mutterherz ersetzt sich nicht.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unsere liebe Mutter auf ihrem 
letzten Weg und zu Lebzeiten begleitet und uns auf  
vielfältige Weise ihre Anteilnahme bekundet haben.

Unser besonderer Dank gilt Frau Schöning für die  
Gestaltung der Trauerfeier und dem Bestattungsinstitut  
Rudi Kreher mit Tochter Christina für die gute  
Betreuung.

In stiller Trauer: 
Karlheinz Rauck 
Judith Klein 
Tabea und Fabian mit Leonard 
Oliver und Corina 
und alle Angehörigen

Eppertshausen, im August 2023

Melitta Maria 
Rauck

† 19.08.2023

Begrenzt ist das Leben, 
doch unerschöpflich die Liebe.

Herzlichen Dank
Es hat uns tief bewegt, wie viel Wertschätzung, 
Freundschaft und Liebe meiner lieben Oma entgegen-
gebracht wurde.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Monsignore Rainer 
Schadt sowie dem Bestattungshaus Rudi Kreher mit 
Tochter Christina für die professionelle, freundliche 
und würdevolle Begleitung zum Abschied und allen 
Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Von der Erde gegangen, im Herzen geblieben 
Sandra Susann 
und alle Angehörigen

Irmgard  
Susann
* 28.01.1936 
† 03.08.2023

Münster, im August 2023

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Geburtstage
Münster
03.09.2023
Kurt Zawadil
Gerhart-Hauptmann-Str. 7, 
70 Jahre
Egon Schaffrina
Am Mühlacker 23, 70 Jahre
04.09.2023
Ingrid Roßkopf
Feldstr. 9, 70 Jahre
06.09.2023
Rainer Richter
Asternweg 15, 80 Jahre
07.09.2023
Dieter Berl
Lärchenweg 15, 80 Jahre
Altheim
05.09.2023
Christian Riefert
Meisenweg 11, 90 Jahre
Michael Jost
Kärcherstr. 41, 80 Jahre
Goldene Hochzeit
07.09.2023
Rosa und Richard Ries, Ro-
bert-Koch-Str. 11

02.09.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34
	 Roßdorf
	 Tel. 06073/726080
03.09.	 St. Georgs Apothe		
	 ke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
04.09.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
05.09.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98218
06.09.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Rödermark
	 Tel. 06074/94750
07.09.	 Apotheke im Kauf		
	 land
	 Ober-Rodener-Str. 	
	 13-15
	 Rödermark
	 Tel. 06074/7284088
08.09. 	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501

Notdienste

Müll
Montag, 04. September
Abfuhr Gelber Sack Münster
Mittwoch, 06.September
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Freitag, 08. September
Abfuhr Gelber Sack Altheim

Tauchtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                    
Freitag, 1. September	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung	
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier zum Dank an-
lässl. der Goldenen Hochzeit  
von Edith u. Heinrich Gotta  zgl. 
für verst. Eltern, Geschwister 
und Angehörige
Sonntag, 3. September		
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde  zgl. f. Ehel. Anna u. 
Friedrich Witzel sowie leb. und  
verstorb. Angeh. (Stift.) zgl. f. 
Ehel. Gertrud u. Ludwig Scharf 
sowie leb. und verstorb. Angeh. 
(Stift.) zgl. f. Renate Becker, leb. 
und verst. Angeh.
10.00 Uhr: Eppertshausen Kin-
dergottesdienst im Hs. Sebastian

10.00 Uhr:  Münster „Begeg-
nung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung mitgestaltet von der Band 
„Um Himmels Willen“
Montag, 4.September	 9.00  
Uhr:  Eppertshausen Ökum. 
Gottesdienst zum Schulanfang 
(2.-4. Schulj.)
17.00  Uhr:  Münster Einschu-
lungsgottesdienst
Dienstag, 5.September	
9.15  Uhr:  Eppertshausen Ökum. 
Gottesdienst zur Einschulung
Mittwoch, 6.September	
9.00 Uhr:  Eppertshausen Eucha-
ristiefeier (in der Kapelle)
19.00 Uhr:  Eppertshausen 
Ökum. Friedensgebet (in der 
kath. Kirche)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: Wort-Gottes-Feier „Jesus 
und die Schwiegermutter des 
Petrus“
Donnerstag, 7.September	
10.00 Uhr:  Münster Messe im 
Pflegeheim
Freitag, 8.September		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen Re-
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen, für Melitta 
Maria Rauck, Zgl. für Eva und 

Josef Scharf
Samstag, 9.September		
Kollekte: Kirchl. Medienarbeit
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Eheleute Maria und Jo-
hann Schledt, Söhne und  Ang.; 
zgl. für Ehel. Helga u. Leonhard 
Gruber, verst. Eltern und Groß-
eltern; zgl. für Franz Kapaun 
und Ang. Fam. Kapaun-Berger	
Sonntag, 10.September		
Kollekte: Kirchl. Medienarbeit
6.30 Uhr:  Eppertshausen	 „Be-
gegnung mit Gott“:    Gelobte 
Wallfahrt nach Dieburg (Bushal-
testelle Süd Eppertshausen)
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
Bitte achten Sie auf die Ände-
rungen in unserer Gottesdienst-
ordnung ab dem 1. September, 
besonders auf die neue Zeit am 
Sonntagmorgen!
Begegnungen mit Gott 
Wenn die neue Gottesdienstord-
nung in Kraft tritt, dann gibt 
es Wochenenden, an denen in 
einer Pfarrgemeinde keine Hei-
lige Messe gefeiert wird. Dafür 
machen wir Ihnen aber unter 
der Überschrift „Begegnung mit 
Gott“ alternative Angebote für 
andere und neue Formen des 
Gottesdienstes, zu denen wir Sie 

alle ganz herzlich einladen.
In Münster: Am Sonntag, den 3. 
September beginnen wir mit ei-
ner Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munion-empfang.  Der Gottes-
dienst wird von der Band „Um 
Himmels Willen“ musikalisch 
mitgestaltet. Anschließend la-
den wir Sie zu einem Glas Sekt, 
einem Kaffee oder Kaltgetränk 
in die Aula unseres Pfarrzent-
rums ein.
In Eppertshausen: Eine Woche 
nach dem Start der neuen Got-
tesdienstordnung begeht die Ge-
meinde St. Sebastian am 10. Sep-
temberdie Gelobte Wallfahrt zur 
Gnadenkapelle in Dieburg. Start 
ist um 6.30 Uhr am Hotel Krone.
Wer daran teilnehmen möchte, 
aber nicht mehr laufen kann, 
ist herzlich eingeladen, sich im 
Pfarrbüro zu melden. Wir su-
chen dann gemeinsam eine Lö-
sung. 
Nach der Wallfahrt besteht in 
Dieburg ab 9.30 Uhr die Mög-
lichkeit zu einem gemeinsamen 
Frühstück. Anmeldungen bitte 
per Email an kramer-heidi@web.
de oder telefonisch 37014.
An diesem Wochenende ist in St. 
Sebastian keine Eucharistiefeier, 
aber in Münster und anderen 

Gemeinden im Pastoralraum.
Schuleröffnungsgottes-
dienste
Wir laden die Familien, deren 
Kinder in die Schule kommen, 
herzlich zur Mitfeier dieser Got-
tesdienste ein: Am Montag, 4. 
September, um 17 Uhr in Müns-
ter und am Dienstag, 5. Septem-
ber, um 9.15 Uhr in Eppertshau-
sen.
Die Kinder der 2. bis 4. Klassen 
laden wir zu einem ökumeni-
schen Gottesdienst am Montag, 
4. September, um 9 Uhr in Ep-
pertshausen ein. 
In Münster ist für diese Schul-
jahrgänge ein Gottesdienst in 
der J.-F.-Kennedy-Schule ge-
plant.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Das Pfarrbüro ist vom 14. August 
bis 2. September geschlossen.
Sprechen Sie dringende Anlie-
gen bitte auf den Anrufbeant-
worter,
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-

tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, E-Mail: 
claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de. 
Homepage:            stmichael-mu-
enster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael DE03 
3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640. Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.		

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 3. September
10.30 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Festgottesdienst für 125 
Jahre der Freiwilligen Feuer-
wehr in Eppertshausen auf dem 
Festgelände an der Bürgerhalle.
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst „Sommerkirche“ an 
der Waldschule in Groß-Zim-
mern.
Montag, 4. September
9.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
zum Schulanfang (Sankt Sebas-
tian)
Dienstag, 5. September
9.15 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
zur Einschulung (Sankt Sebas-
tian)
Mittwoch, 6. September
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet
Sonntag, 10. September
19.00 Uhr: Liturgischer Abend-
gottesdienst
Sommerferien-Regelung 

mit der Martinsgemein-
de Münster bzgl. Gottes-
dienstbeginn
Während der Sommerferien be-
ginnen die Gottesdienste in Ep-
pertshausen um 10.30 Uhr und 
in Münster um 9 Uhr. 
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstags
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags
9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.

Vorschau
Freitag, 1. September
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 7.September
20.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung
Montag, 11. September
10.30- 11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft im Gemeindehaus 
der Friedensgemeinde.  Anmel-
dung bei Gerda Stockinger un-
ter Tel. 06073/63631.Kosten 3 
Euro für Noten und Liedtexte.
Freitag, 15. September  
15.00-18.00 Uhr: Herbst-Kin-
derKirche im Gemeindehaus. 
Auch im September wollen 
wir gemeinsam mit Euch zum 
Thema „Vielfalt. Wir sind Kin-
der dieser Erde“ Gottesdienst 
feiern, eine Geschichte aus der 
Bibel hören, über Gott nach-
denken, miteinander beten, 
spielen und kreativ sein. Die 
KinderKirche ist ein Gottes-
dienst zum Mitmachen für 
Kinder bis 12 Jahre. Wir bitten 

um vorherige Anmeldung – wer 
spontan dazukommen möchte, 
ist ebenso herzlich willkom-
men. Ansprechperson: Vikarin 
Christina Schultheis (christina.
schultheis@ekhn.de).
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus
Erntegaben zum Ernte-
dankfest am Sonntag, 24. 
September
Wenn Sie auch dazu beitra-
gen möchten den Altar für 
das Erntedankfest festlich zu 
schmücken, können Sie gerne 
Ihre Erntegaben am Samstag, 
23. September, zwischen 18.30 
und 19 Uhr in der Ev. Kirche 
Friedensstr. 2 abgeben. Wir be-
danken uns für Ihre Gaben.
Ökumenischen Bibelwo-
che vom 26. September bis 
4. Oktober
jeweils um 20 Uhr ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen
Dienstag, 26.09., Gemeinsam – 
füreinander: Das Grundgesetz 
der geistlichen Gemeinschaft
Mittwoch, 27.09., Über alle 
Grenzen hinweg: Die Auferwe-
ckung der Tabita
Mittwoch, 4.10., Konflikte ge-
recht lösen: Ökumenisches 
Friedensgebet
Konfirmand*innen der 

Konfi-Jahrgänge 1970, 
1971, 1972, 1973, 1995, 
1996, 1997 und 1998 ge-
sucht
Die Evangelische Friedensge-
meinde Eppertshausen sucht 
alle Konfirmand*innen der 
oben genannten Jahrgänge, 
die in Eppertshausen konfir-
miert wurden oder auch Zu-
gezogene, die an einem ande-
ren Ort in diesen Jahren zur 
Konfirmation gegangen sind. 
Falls jemand noch Kontakt zu 
weggezogenen Konfirmierten 
dieser Jahrgänge hat, geben Sie 
bitte diese Information/Einla-
dung entsprechend weiter. Wir 
möchten Sie herzlich zum Kon-
firmationserinnerungs-Gottes-
dienst am 1. Oktober um 10 
Uhr einladen. Im Anschluss 
daran können bei Kaffee, Tee 
und Kuchen Erinnerungen aus-
getauscht werden. Bitte melden 
Sie sich bis zum 20. September 
im ev. Gemeindebüro unter 
friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de oder telefonisch 
unter 31311 an
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 

Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: 
Friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 3. September
10.30 Uhr: Nachbar-
schafts-Gottesdienst „Sommer-
kirche“ in Groß-Zimmern an 
der Waldschule.
Montag, 4. September
17.00 Uhr: Einschulungs-Got-
tesdienst in der Ev. Martinsge-
meinde Münster
Sonntag, 10. September
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Termine
Dienstag, 5. September
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 bis 17.00 Uhr: Beginn des 

Konfi-Unterrichts  (im Gemein-
dehaus Münster)
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
20.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zur Martinsrunde (Ge-
sprächskreis)
Mittwoch, 6. September
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe 
(nächste Probe am 20. Septem-
ber)
Donnerstag, 7. September
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sonntag, 10. September
16.00 Uhr: Konzert „Immer 
nur lächeln…“ in der Ev. Mar-
tinsgemeinde Münster
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.

Die Kasualien-Vertretung 
bei Sterbefällen und Seelsorge 
für Pfarrerin Groß übernimmt 
bis 3. September Pfarrer Opfer-
mann aus Eppertshausen, Tel. 
30 38 86, E-Mail: johannes.op-
fermann@ekhn.de.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Inter-
net: ev-kiga-muenster.de

Gospelchor
Der Gospelchor der Ev. Mar-
tinsgemeinde startet ab Mitt-
woch, 6. September, um 20 Uhr 
ein neues Projekt „Singing 
Swinging Christmas“ zusam-
men mit dem Chor des AGV 
Münster „DaCapo“.           Es 
werden weihnachtliche Lie-
der und einige schöne Texte 
mit in das Programm einge-
baut. Ganz herzlich dazu ein-
geladen sind auch diejenigen, 
die eigentlich nur für kurze 
Zeit in einem Chor mitsin-
gen möchten. Es sind weder 
Notenkenntnisse erforderlich 
noch muss vorgesungen wer-
den.  Bei Interesse einfach 
mal zum Schnuppern am 
Mittwoch, 6. oder Mittwoch, 
20. September, jeweils um 20 
Uhr in die Kirche der Ev. Mar-
tinsgemeinde Münster vor-
beischauen. Die Proben sind 
meistens mittwochs und ab 
und zu samstags.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: Gottesdienst ent-
fällt
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr TdW`s, Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 3. September
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst in der Waldschule, 
Groß-Zimmern. Fahrdienst 
Frau Panknin, Tel.  327 68.         
Freitag, 8. September
8.30 Uhr: Schulgottesdienst
17.30 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 10. September

10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
Bis 3. September: Pfarrer Jo-
hannes Opfermann aus Ep-
pertshausen, Tel. 303886.
Ab 4. September: Pfarre-
rin Elke Becker aus Baben-
hausen-Hergershausen, Tel. 
06073/2010.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung)
Pfarrerin Elke Becker aus Ba-
benhausen-Hergershausen,  
nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel. 06073/2010
Sprechzeiten im gemein-
samen Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montag- und Donners-
tagnachmittag 16 bis 18 Uhr, 
Tel.  31311, E-Mail: kirchenge-
meinde.altheim@ekhn.de.
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bauen . wohnen . schöner leben

Da muss der Fachmann ran!

bauen . wohnen . schöner leben

Anzeige

Wärmeschutz und Energiesparen - Fenster Sommer macht es möglich

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Parkett
Vinyl, Laminat u.v.m.

Parkett & Fußböden
Im Winkelsgarten 14 ∙ 64859 Eppertshausen

Tel. 06071-38375 ∙ 0163-6333524 ∙ info@enders-parkett.de

Meisterbetrieb

ENDERS
Michael

Mit unseren Qualitäts-Wärme-

schutzfenstern leisten Sie Kli-

maschutzhilfe auf höchstem

Niveau und senken dabei auch

noch spürbar Ihre Energieko-

sten. Unsere Energiespar-Fenster

bieten Ihnen dank innovativer

Fenster und Rahmentechnolo-

gien die Möglichkeit, modernes

Design und filigrane Ansichts-

breiten mit optimalen Wärme-

dämmeigenschaften in Über-

einstimmung zu bringen.

Durch enorm gestiegene Ener-

giekosten kommt immer öfter

die Überlegung auf, wie man

Energie einsparen und die Kos-

ten dadurch senken kann. Fens-

ter und Haustüren, die vor 1995

eingebaut wurden, sind wahre

Energiefresser. Bis zu 40 Prozent

der Wärme gehen über veraltete

Fenster und Haustüren verloren.

Neue Qualitäts-Wärmeschutz-

fenster und -Haustüren von

Ihrem Experten W. Sommer,

erfüllen neben einer individuel-

len Gestaltungsvielfalt auch die

Anforderungen an nachhalti-

ges energieeffizientes und wirt-

schaftliches Renommieren und

Bauen, auch der persönliche Stil

und das Sicherheitsbedürfnis

sollen Beachtung finden.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-

ter und -Türen wird das Eigen-

heim spürbar sicherer. Eine

geprüfte mechanische Absi-

cherung ist unabdingbar, um

professionelle Einbrecher vom

Eindringen in die eigenen vier

Wände abzuhalten.

Winfried Sommer freut sich,

dass erweiterte Fensterpro-

gramm, mit Wintergärten und

Überdachungen mit Beschat-

tungen, Vordächer, Sicherheits-

Haustüren, Markisen, Carports,

S i che rhe i t s -Wohnungs ab -

schlusstüren und Innentüren zu

präsentieren und somit nahezu

jeden Wunsch für das indivi-

duelle Zuhause erfüllen zu kön-

nen. Dem Kunden wird von der

Planung und Beratung über die

Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

rundum Service aus einer Hand

angeboten.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eige-

nen Monteuren garantiert eine

ordnungsgemäße und fach-

gerechte Auftragsabwicklung,

nach wie vor.

Fenster Sommer ist weiterhin für

die Kunden da und wie gewohnt

unter: Tel. 06106 / 733244

Mobil: 0171 / 6512440

Web: www.fenster-sommer.de

E-Mail: fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%-Bafa-

Förderungszuschuss durch

unseren Bafa-Energieberater.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Kontakte

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Abt. Fußball 
FSV – SG Raib./Umstadt II	�  6:0
Vorschau
Sonntag (3.): FC Niedernhausen 
II - FSV 13 Uhr
Trainingszeiten AH: Trai-
niert wird immer mittwochs 
von 19 bis 20.30 Uhr auf dem 
FSV-Gelände. Kontakt und wei-
tere Infos: Lothar Focker, Tel. 
0172/9732619.
Abt. Gymnastik: Mon-
tags-Gruppe: Training am Mon-

tag, 11. September, um 18.15 
Uhr in der FSV-Halle.
Dienstags-Gruppe: Training  am 
5. September. 
Boule/Pétanque: Alle, die 
sich für diese Sportart interes-
sieren, können auf dem neu 
hergerichteten Platz spielen. 
Kontakt und weitere Infos: Peter 
Samoschkoff (vorstand@fsvmu-
enster.de, Tel. 0151/70116763).
Mitgliederversammlung: 
Der Vorstand der FSV lädt alle 

Vereinsmitglieder zu der dies-
jährigen Mitgliederversamm-
lung ein. Termin ist Freitag, der 
13.Oktober, ab 19 Uhr. Tages-
ordnungspunkte: 1.Begrüßung 
und Feststellung des Beschluss-
fähigkeit, 2.Bericht des ge-
schäftsführenden Vorstands für 
das Jahr 2022, 3.Mitgliederstand 
01.01.2023, 4.Kassenbericht 
und Entlastung des Vorstands 
für das Jahr 2022, 5.Bericht 
der Abteilungen und Ausschüs-

se, 6.Entlastung und Neuwahl 
des Vorstands, 7.Wahl der Ab-
teilungsleiter, Wirtschafts-
ausschuss und des Pressewar-
tes, 8.Wahl der Kassenprüfer, 
9.Stand der Sanierungen, 10.125 
Jahre Freie Sportvereinigung 
im Jahr 2024, 11.Eingegangene 
Anträge und Zuschriften (Diese 
müssen bis 18 Uhr vor der Ver-
sammlung beim geschäftsfüh-
renden Vorstand eingereicht 
werden), 12.Verschiedenes.

FSV Münster

Mü-Grumbach - TSV 	� 1:1
Am vergangenen Wochenende 
war die 1A beim unbequemen 
Mümling-Grumbach zu Gast. 
Die erste Hälfte der Spielzeit 
ging erst einmal 0:0 aus. In der 
2. Hälfte der Spielzeit konnte P. 
Beck in der 82‘ einen Elfmeter 
verwandeln, was am Ende des 
Spiels zum 1:1 führte. In der 
Tabelle steht der TSV aktuell 
Punkt gleich hinter Groß-Bie-
berau an Platz 2.
Kickers Hergershausen - 
TSV II�  3:5 

Eine tolle Partie zeigte die Re-
serve bei Kickers Hergershau-
sen, denn mit 4 Toren von 
A.Rola (7‘, 58‘, 60‘, 88‘) und 
ein weiters Tor von S. Schri-
ckel (22‘) setzte sich das Team 
unter der Leitung von Antonio 
Sirna (Toni) erst einmal an den 
3. Tabellenplatz.
Vorschau
Sonntag (3.):  TSV II - SG Mos-
bach-Radheim II 13 Uhr, TSV 
Altheim - SG Mosbach-Rad-
heim 15 Uhr.

TSV Altheim
Nach Ende der Sommerferien 
startet der VfL wieder sein An-
gebot im Bereich Gesundheits- 
und Breitensport:
Sportabzeichen: Ab 5. Sep-
tember, dienstags von 18.30-20 
Uhr findet im Gersprenzstadi-
on das gemeinsame Training 
zur Erlangung des Sportabzei-
chens statt. Jeder ist willkom-
men. Eine Vereinszugehörig-
keit ist nicht erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Im 
Vordergrund steht die persön-
liche Fitness. Stützpunktleiter 

Dietmar Wolf und sein Hel-
fer-Team freuen sich auf eine 
rege Beteiligung.
Badminton: Ab 8. September, 
freitags von 18.30-20 Uhr wird 
in der Gersprenzhalle Badmin-
ton gespielt. Alle Interessierte 
ab 12 Jahren unterschiedlichen 
Alters und Spielerfahrung sind 
willkommen. Es steht die Freu-
de am Spiel im Vordergrund. 
Einfach mal vorbeikommen 
und eine Runde mitspielen. 
Ein Badmintonschläger kann 
probeweise gestellt werden

Funktionelle Gymnastik: 
Ab 11. September, montags 
von 19.30-20.30 Uhr in der 
Sporthalle der John-F.-Kenne-
dy-Schule, trifft sich eine ge-
mischte Gruppe, unabhängig 
von Alter und Fitness, zu ab-
wechslungsreichen Übun-
gen. Diese stärken Körper und 
Geist, kräftigen die Muskulatur 
und fördern die Beweglich-
keit. Neueinsteiger sind herz-
lich willkommen. Matten und 
Therabänder sind vorhanden. 
Lockere Sportkleidung wird 

empfohlen.
Montagssport: Ab 11. Sep-
tember, montags von 20.30-22 
Uhr in der Sporthalle der John-
F.-Kennedy-Schule, treffen sich 
Frauen und Männer unter dem 
Motto „Die Woche gut begin-
nen“. Nach einer Aufwärmpha-
se folgt eine abwechslungsrei-
che Gymnastik, die Spielphase 
mit Sport in allen Varianten 
steht dann im Mittelpunkt des 
Abends. Auch hier sind Neu-
einsteiger herzlich willkom-
men.

VfL Münster
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Wahlbekanntmachung 
für die 

Wahl zum 21.  Hessischen Landtag am 08.10.2023  
  

1. Die Wahl zum  21. Hessischen Landtag dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 
  

 Die Gemeinde ist in 
 

6 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein 

 Wählerverzeichnis erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden. 
 

 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 
 

 x In folgenden allgemeinen Wahlbezirken wird die Wahl nach Altersgruppen und Geschlecht durchgeführt 
(repräsentative Wahlstatistik); das Wahlgeheimnis wird auch hier unbedingt gewahrt: 

 
 

  Wahlbezirk Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 
(Straße, Nr., Zimmer-Nr.) 

  

1 00001 - Gersprenzhalle Münster Heinrich-Heine-Straße 27, Gersprenzhalle 
Münster 

  

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den ins Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 

 
 

17.09.2023 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 

 die Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpiktogramm 
gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräume liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten 

 bei der Gemeindebehörde 
 
Münster (Hessen), Mozartstraße 8, 64839 Münster (Hessen), Zimmer 4 

 zur Einsichtnahme aus. Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um vorherige Terminabstimmung gebeten. 
  

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um  

 15:00 Uhr in 
 

der Münsterer Kulturhalle, Friedrich-Ebert-Straße 73, 64839 Münster (Hessen) 

 zusammen. 
  

2. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde wird in der Zeit vom 

	
  

	
  

 
 
18.09.2023 bis zum 

 
22.09.2023  

   

 in 
 
der Gemeindeverwaltung Münster (Hessen), Mozartstraße 8, 64839 Münster (Hessen), Zimmer 4 

 

für Wahlberechtigte während der allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme bereitgehalten. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, wird um vorherige Terminabstimmung gebeten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jede 
wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
eingetragen ist. 

  

 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens am 

 
 
22.09.2023 bis 12:00  Uhr, bei der Gemeindebehörde 

  

 
 
Münster (Hessen), Mozartstraße 8, 64839 Münster (Hessen), Zimmer 4 Einspruch einlegen. 

  

 Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, 
sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben.  

 

 Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 
 
17.09.2023 keine Wahlbenachrichtigung erhalten 

 haben, aber glauben, wahlberechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht 
Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

  

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  

  

 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 
52 - Darmstadt-Dieburg II 

 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 

 Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen 

 • in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 

 • nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 

  a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 

  bis zum 
 
17.09.2023 oder die Einspruchsfrist bis zum 

 
22.09.2023 

 

   versäumt haben, 

  b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist, 

  c. wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

  

 Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch 
durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig. 

  

 Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die  

 • in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 
 
06.10.2023 , 13:00 Uhr, im Fall nachweis- 

  

lich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass 
ihnen der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, können ebenfalls bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, einen neuen 
Wahlschein beantragen. 

 • nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a. bis c. genannten Gründen einen 
Wahlschein erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 

  

 Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie 
oder er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

  

 Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten 

 • einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

 • einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

 • einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
aufgedruckt ist, 

  und 

 • ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Briefwahl in Wort und Bild erläutert. 
  

	
  

	
  

 
 
18.09.2023 bis zum 

 
22.09.2023  

   

 in 
 
der Gemeindeverwaltung Münster (Hessen), Mozartstraße 8, 64839 Münster (Hessen), Zimmer 4 

 

für Wahlberechtigte während der allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme bereitgehalten. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, wird um vorherige Terminabstimmung gebeten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jede 
wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
eingetragen ist. 

  

 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens am 

 
 
22.09.2023 bis 12:00  Uhr, bei der Gemeindebehörde 

  

 
 
Münster (Hessen), Mozartstraße 8, 64839 Münster (Hessen), Zimmer 4 Einspruch einlegen. 

  

 Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, 
sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben.  

 

 Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 
 
17.09.2023 keine Wahlbenachrichtigung erhalten 

 haben, aber glauben, wahlberechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht 
Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

  

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  

  

 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 
52 - Darmstadt-Dieburg II 

 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 

 Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen 

 • in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 

 • nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 

  a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 

  bis zum 
 
17.09.2023 oder die Einspruchsfrist bis zum 

 
22.09.2023 

 

   versäumt haben, 

  b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist, 

  c. wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

  

 Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch 
durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig. 

  

 Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die  

 • in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 
 
06.10.2023 , 13:00 Uhr, im Fall nachweis- 

  

lich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass 
ihnen der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, können ebenfalls bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, einen neuen 
Wahlschein beantragen. 

 • nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a. bis c. genannten Gründen einen 
Wahlschein erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 

  

 Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie 
oder er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

  

 Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten 

 • einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

 • einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

 • einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
aufgedruckt ist, 

  und 

 • ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Briefwahl in Wort und Bild erläutert. 
  

	
  

	
  

 

Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zum Entgegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu 
versichern, bevor die Unterlagen entgegengenommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 

  

 
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 

3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
eingetragen ist. 

  

 Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweispapier zur Wahl mitzubringen. 
  

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
  

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Wählerinnen und Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums einen 
amtlichen Stimmzettel. 

  

 Wählerinnen und Wähler haben jeweils eine Wahlkreis- und eine Landesstimme. 
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 • für die Wahl im Wahlkreis die zugelassenen Kreiswahlvorschläge mit der Angabe von Familiennamen, Rufnamen, 

Beruf oder Stand und Anschrift der Bewerberinnen oder Bewerber und Ersatzbewerberinnen oder Ersatzbewerber 
sowie der Angabe der Partei oder Wählergruppe, sofern Kurzbezeichnungen verwendet werden, auch diese und 
rechts vom Namen der Bewerberinnen oder Bewerber einen Kreis für die Kennzeichnung, 

 • für die Wahl nach Landeslisten die Namen der Parteien oder Wählergruppen und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwenden, auch diese und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber 
und links von der Bezeichnung der Partei oder Wählergruppe einen Kreis für die Kennzeichnung. 

  

 Wählerinnen und Wähler geben 

 
• die Wahlkreisstimme ab, indem sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 

Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Bewerberin oder welchem Bewerber sie gelten 
soll, 

  und 

 • die Landesstimme ab, indem sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Landesliste sie gelten soll. 

  

 
Der Stimmzettel muss von den Wählerinnen und Wählern in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgaben nicht erkennbar sind. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

  

 
Die Wahlhandlung sowie das im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermitteln und Feststellen des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Stören des Wahlgeschäfts 
möglich ist. 

 
 

4. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch eine Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig. 

  

 

Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimmen 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf die 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 11 Abs. 5 LWG). 

  

 

Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen der zulässigen 
Assistenz entgegen der Entscheidung der wahlberechtigen Person oder ohne geäußerte Wahlentscheidung der oder 
des Wahlberechtigten Stimmen abgibt. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch). 

  

 
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit 
einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, 
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten. 

  

 Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der 
Wahlentscheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig. 

 
 Münster (Hessen), 29.08.2023 gez. 

Joachim Schledt 
Bürgermeister 

 
 

 

Die nachfolgenden und weite-
re Informationen der Gemein-
de Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Landtagswahl in Hessen: 
Jetzt Briefwahlunterlagen 
online beantragen!
Am Sonntag, 8. Oktober, findet 
die Landtagswahl in Hessen 
statt. Neben einer Abstimmung 
am Wahlsonntag zwischen 8 
und 18 Uhr in den Wahllokalen 
besteht die Möglichkeit, vorab 
per Briefwahl zu wählen. Ab so-
fort und noch bis einschließlich 
Mittwoch, 04.10.2023 um 23:59 
Uhr können alle wahlberech-
tigten Bürgerinnen und Bürger 
ihre Briefwahlunterlagen on-
line beantragen. Der Link zum 
Portal ist zu finden unter: www.
muenster-hessen.de/ltw-brief-

wahl. 
Straßensperrung Fried-
rich-Ebert-Straße und Friedhof-
straße - 
Entfall der Haltestelle 
„Münster Zentrum“ von 
Dieburg kommend für Li-
nie MD
Die Baustelle in der Fried-
rich-Ebert-Straße (Erneuerung 
der Trinkwasserleitung sowie 
der Hausanschlüsse) wandert 
weiter. Vom 04.09.2023 bis 
zum 03.11.2023 ist die Fried-
rich-Ebert-Straße ab der Kreu-
zung Pestalozzistraße/Am 
Mäusberg bis zur Kreuzung 
Friedhofstraße/Rathenaustra-
ße sowie im weiteren Verlauf 
die Friedhofstraße von und 
inkl. Kreuzungsbereich Fried-
rich-Ebert-Straße bis zum An-
wesen Friedhofstraße 34 voll 
gesperrt.
Die Vollsperrung im Bereich 
der Friedhofstraße nach dem 

Kreuzungsbereich Fried-
rich-Ebert-Straße bis zum 
Anwesen Friedhofstraße 34 
beginnt jedoch erst ca. 1-2 Wo-
chen später.
Die Zufahrt zum Einkaufsmarkt 
NORMA kann in dieser Zeit nur 
über die Leskerstraße erfolgen. 
Weiterhin fährt in diesem Zeit-
raum wie bisher die Buslinie 
MD von Dieburg kommend in 
Richtung „Schule auf der Aue“ 
eine Umleitung über die Go-
ethestraße. Es werden die Bus-
haltestellen „SV-Sportplatz“ 
und „Friedrich-Ebert-Straße“ 
bedient. Es entfällt die Halte-
stelle „Münster Zentrum“ in 
Fahrtrichtung „Schule auf der 
Aue“. In Gegenrichtung gibt 
es keine Änderungen. Die Ge-
meindeverwaltung bittet um 

Beachtung.
CinemaPlus
Im Rahmen des Gemein-
schaftsprojektes „CinemaPlus“ 
zwischen der Gemeinde Müns-
ter und den Kaisersaal-Licht-
spielen wird im Kino Kaisersaal 
am 06. und 13. September 2023 
um 20.30 Uhr der Film „Alles in 
bester Ordnung“ gezeigt. Eine 
leidenschaftliche Sammlerin 
gerät darin an ihren aufgeräum-
ten neuen Nachbarn - feine 
Indie-Komödie über zwei sehr 
gegensätzliche Menschen.
Für unsere älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger aus 
Altheim, die keine Fahrgelegen-
heit haben, um die Filmvorfüh-
rungen im Rahmen des Projekts 
„CinemaPlus“ in Münster zu 
besuchen, bietet die Gemeinde 

Münster einen Fahrdienst an. 
Interessenten können sich ger-
ne an die Gemeindeverwaltung 
Münster unter der Telefonnum-
mer 06071/3002-512 wenden.
Vom Standesamt
Sterbefall
22.08.2023 Anna Faber geb. 
Günther, Goethestraße 39, 94 
Jahre
Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurden in der vergangenen 
Woche ein Fahrradsitz für Kin-
der, ein Goldring, ein Fahrrad-
schlüssel und ein Schlüssel-
bund mit vier Schlüsseln und 
Anhänger abgegeben. 
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister  

Münster (MA) Wie bereits be-
richtet, befinden sich die Ar-
beiten zum Straßen-Endaus-
bau des Neubaugebiets „Am 
Seerich“ auf der Zielgeraden. 
Ende September oder Anfang 
Oktober 2023 sollen die Stra-
ßen fertig sein, sofern weiter-
hin alles nach Plan läuft, teilt 
die LBBW Immobilien Kom-
munalentwicklung GmbH als 
Erschließungsträger im Auf-
trag der Gemeinde Münster 
mit. Im nächsten Schritt sol-
len die Straßen “Auf der Beu-
ne”, “Friedrich-Ebert-Straße” 
(nördlich vom Kreisel) und 
“Im Seerich” asphaltiert wer-
den. Dabei wird zur Vorberei-
tung die zurzeit noch vorhan-
dene Baustraße herausgefräst 

und anschließend eine neue 
Asphaltdecke eingezogen. Die 
Fräsarbeiten finden voraus-
sichtlich in der Kalenderwoche 
36 (ab dem 4. September) statt. 
In dieser Zeit sind die betrof-
fenen Straßen nur halbseitig 
befahrbar. 
In der darauffolgenden Kalen-
derwoche 37 (ab dem 11. Sep-
tember) starten die Asphaltar-
beiten zum Einbau der neuen 
Straßendecke. Während dieser 
Phase sind die Straßen, auf 
denen neuer Asphalt aufge-
tragen wurde, zeitweise nicht 
befahrbar. Da die Straße „Auf 
der Beune“ die einzige Zufahrt 
zum Neubaugebiet ist und die 
Asphaltdecke in einem Zuge 
eingebracht werden muss, 

lassen sich zwei kurzzeitige 
Vollsperrungen des gesamten 
Baugebiets für einen Zeitraum 
von jeweils 38 Stunden (17 Uhr 
nachmittags bis 7 Uhr mor-
gens am übernächsten Tag) 
leider nicht vermeiden. Da die 
Asphaltarbeiten stark wetter-
abhängig sind, kann die LBBW 
derzeit noch keine konkreten 
Daten dafür festlegen. Alle An-
wohnerinnen und Anwohner 
werden aber noch rechtzeitig 
per Wurfsendung informiert. 
Sie werden dringend gebeten, 
ihre Fahrzeuge während der 
Zeit der Vollsperrungen au-
ßerhalb des Baugebiets zu par-
ken, da eine Zufahrt zu ihren 
Grundstücken nicht möglich 
sein wird.

Neubaugebiet „Am Seerich“: Zwei kurzzeitige Vollsperrungen für 
Straßen-Endausbau nötig
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